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Telefon (089) 12 61 01

Veranstalter

Initiative Bürgerstiftungen

Ansprechpartner:
Dr. Burkhard Küstermann und Gabriele Fleischer
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Teilnehmerzahl begrenzt!

� Ja, ich nehme an dem Symposium
„Bürger übernehmen Eigenverantwortung: 

Potenziale von Bürgerstiftungen“ teil

� Ja, ich nehme am Mittagessen teil

� Ja, ich nehme an der Führung durch die 
Ausstellung „Stifterland Bayern“ teil
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10.00 Uhr

Begrüßung

■ Dr. Burkhard Küstermann, Projektleiter,
Initiative Bürgerstiftungen, Berlin

10.10 Uhr

Bürger übernehmen Eigenverantwortung:

Potenziale von Bürgerstiftungen

■ Prof. Dr. Gerd Mutz, Leiter des Münchner Institutes
für Sozialforschung

10.40 Uhr

Die Geschichte einer erfolgreichen Bürgerbewegung

■ Nikolaus Turner, Leiter Arbeitskreis Bürgerstiftun-
gen des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen

11.10 Uhr

Moderierte Fragerunde

11.20 Uhr

Kaffeepause

11.40 Uhr

Gründung konkret – Berichte aus der Praxis

■ Schritte auf dem Weg zur Bürgerstiftung

Dr. Rolf Pilgrim, Bürgerstiftung Region Neumarkt
■ Bürgerstiftungen als Koordinatoren von 

Ehrenamtlichen

Dorothee von Bary, Bürgerstiftung für den 
Landkreis Fürstenfeldbruck

■ Projektarbeit von Bürgerstiftungen

Barbara Wolter, Bürgerstiftung Zukunftsfähiges 
München

13.00 Uhr

Grußwort

■ Christa Stewens, Staatsministerin für Arbeit 
und Sozialordnung, Familie und Frauen des 
Freistaates Bayern und Stellvertreterin des
Ministerpräsidenten

13.20 Uhr

Mittagsimbiss

14.20 Uhr

Führung durch die Ausstellung „Stifterland Bayern“ A
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Sehr geehrte Damen und Herren,

„Gemeinsam Gutes anstiften“ – dieses Motto verbin-
det die über 10.000 Stifterinnen und Stifter, die in den
vergangenen zehn Jahren deutschlandweit das Grund-
stockvermögen von über 160 Bürgerstiftungen zusam-
mengetragen haben.

In Bayern gibt es gegenwärtig bereits 20 Bürgerstiftun-
gen. Trotz zahlreicher weiterer Gründungsinitiativen bleibt
Potenzial, das es zu nutzen gilt.

Bürgerstiftungen geben einer großen Zahl von Bürger-
innen und Bürgern die Möglichkeit, ihre spezifischen Bei-
träge zum Gemeinwohl unter einem Dach zu bündeln. Sie
sind politisch und religiös unabhängig und engagieren
sich nachhaltig und dauerhaft für das Gemeinwesen in
einem geographisch begrenzten Raum.

Das Symposium „Bürger übernehmen Eigenverant-

wortung: Potenziale von Bürgerstiftungen“ möchte die
Teilnehmer dazu anregen, für ihre Region nachhaltig Gutes
zu bewirken, indem sie in ihrer Stadt oder ihrem Landkreis
eine Bürgerstiftung mit anstoßen.

Dabei bietet das Symposium allen, die sich über die
Gründung einer Bürgerstiftung informieren möchten, eine
komprimierte Einführung. Sie bekommen einen Überblick
über die Idee, das Potenzial und die ersten, praktischen
Schritte. Sie können Kontakte zur Initiative Bürgerstiftun-
gen und zu bereits gegründeten Bürgerstiftungen knüpfen
und von deren Erfahrung profitieren.

Wir freuen uns auf konstruktive und anregende Ge-
spräche und Diskussionen


